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Analyse der Rechnungslegung und Bewertung
Zielgruppe und Ziele des Moduls sowie relevante Fragestellungen

• Zielgruppe: Masterstudierende, die sich intensiv, praxisnah und kritisch mit den gängigsten Konzepten der 
Analyse von Geschäftsberichten und der Unternehmensbewertung auseinandersetzen wollen. 

• Ziel des Moduls ist es, Sie zu befähigen,
 Werkzeuge zur Analyse und Verarbeitung von Rechnungslegungsinformationen zu verstehen 

(Strategie-, Rechnungslegungs- & Finanzanalyse, Prognose, Bewertung),
 die Bandbreite der modelltheoretischen Grundlagen zur Unternehmensbewertung zu erlernen, 

insbesondere mit Blick auf rechnungslegungsbasierte Bewertungsansätze
 die erlernten Konzepte im Kontext realer Kapitalmärkte anzuwenden und die Ergebnisse in vielfältigen 

Entscheidungskontexten kritisch zu beurteilen

• Relevante Fragestellungen:
 Wie können Rechnungslegungsinformation verwendet werden, um zu einer Einschätzung des 

Unternehmenswertes zu gelangen?
 Welche Analysewerkzeuge können unter welchen Bedingungen/Annahmen zu einer tragfähigen Schätzung 

des Unternehmenswertes beitragen?
 Welche Informationen können im Kontext der Unternehmensbewertung als entscheidungsnützlich begründet 

werden?
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Das Modul verbindet die Wissensvermittlung zur Analyse von Geschäftsberichten & 
der Unternehmensbewertung mit der praktischen Anwendung am Kapitalmarkt

Inhaltsübersicht:

Kapitel 1: Conceptual Basis 
1.1 Introduction
1.2 Framework for Business Analysis und Valuation

Kapitel 2: Analysis Tools
2.1 Strategy Analysis
2.2 Accounting Analysis
2.3 Financial Analysis

Kapitel 3: Prospective Analysis
3.1 Forecasting Methods
3.2 Valuation Methods
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Die Veranstaltung unterscheidet sich vor allem dadurch von den anderen Rechnungslegungs-
veranstaltungen, dass die Investorperspektive als eine Hauptadressatengruppe der IFRS-Rechnungs-
legung nicht nur normativ-konzeptionell, sondern auch praktisch-entscheidungsorientiert
eingenommen wird. So werden unter anderem als entscheidungsnützlich eingestufte Rechnungs-
legungsinformationen herangezogen, um künftige Zahlungsstromerwartungen abzuleiten.
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Lehrbestandteile und Prüfungsleistung des Moduls

• 50% Schriftliche Präsenzprüfung im 
Prüfungszeitraum mit Anwendungsaufgaben 
und Verständniskontrollfragen 

• Aufbau: MC-Aufgaben sowie offene 
Aufgabenstellungen und Rechenanwendungen

• Klausurbearbeitungszeit: 30 Minuten
• 50% Gruppen-Projektbericht zur Analyse und 

Bewertung eines Unternehmensbeispiels
• Anmeldung: über Fridolin

Grundlegende Kenntnisse des externen Rechnungswesens (aus anderen Modulen des Lehrstuhls 
wie dem Vertiefungsmodul Rechnungslegung) sind hilfreich, jedoch keine Voraussetzung.
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1. Vorlesung
2. Interaktive Übung: 
• Verständniskontrollfragen und Diskussion der Inhalte
• Lösen von Übungsaufgaben

3. Selbstständiges Literaturstudium zu ausgewählten Inhalten 
4. Weitere Übungsmöglichkeiten: 
• Verständniskontrollfragen am Ende jedes Kapitels
• Empfohlene Literatur zur Unterstützung des Verständnisses 

der einzelnen Kapitel
• Probeklausur und Besprechung der Lösungen in der 

letzten Vorlesungswoche

PrüfungsleistungLehrbestandteile


